
 
 
Bericht  

Parlamentarische Kontrollkommission Verfassungsschutz 
nach § 6 des Gesetzes zur parlamentarischen Kontrolle des  
Verfassungsschutzes in Hessen (Verfassungsschutzkontrollgesetz)  
 
 
 
Die Parlamentarische Kontrollkommission erstattet dem Landtag mindestens in der Mitte und am 
Ende jeder Wahlperiode einen Bericht über ihre Kontrolltätigkeit. Dabei nimmt sie insbesondere 
dazu Stellung, ob die Landesregierung ihrer Unterrichtungspflicht zu Vorgängen von besonderer 
Bedeutung nachgekommen ist. Der Bericht umfasst den Zeitraum 16. Mai 2021 bis 15. August 
2023 und schließt damit an die Drucksache 20/9566 an. 
 
Das Hessische Ministerium des Innern und für Sport und das Landesamt für Verfassungsschutz 
Hessen unterrichten die Parlamentarische Kontrollkommission Verfassungsschutz (PKV) um- 
fassend über die allgemeine Tätigkeit des Landesamtes und über Vorgänge von besonderer  
Bedeutung, insbesondere über wesentliche Änderungen im Lagebild der inneren Sicherheit, über 
behördeninterne Vorgänge mit erheblichen Auswirkungen auf die Aufgabenerfüllung und über 
Einzelvorkommnisse, die Gegenstand politischer Diskussionen oder öffentlicher Berichterstattung 
sind.  
 
Im Berichtszeitraum 16. Mai 2021 bis 15. August 2023 der 20. Legislaturperiode haben  
elf Sitzungen der PKV stattgefunden. Dem Gremium gehören seit dieser Legislaturperiode sieben 
Mitglieder an. In der 22. Sitzung am 17. Mai 2022 wurde der Abgeordnete Günter Rudolph zum 
Vorsitzenden gewählt. 
 
In den im Berichtszeitraum stattgefundenen elf PKV-Sitzungen wurde, neben der Erörterung von 
zahlreichen Einzelfragen, insbesondere zu 99 Schwerpunktthemen vorgetragen. Diese Schwerpunkt-
vorträge gliedern sich wie folgt auf die Phänomenbereiche:  

Rechtsextremismus 42  
Linksextremismus 5  
Islamismus 10  
Extremismus mit Auslandbezug 1  
Spionageabwehr/Wirtschaftsschutz/Cyberabwehr 10  
Grundsatzthemen 31  
 
Im Rahmen der 23. Sitzung am 17. Mai 2022 wurde Herr Dr. Rudolf Kriszeleit nach § 4 Abs. 3 
Verfassungsschutzkontrollgesetz als Sachverständige Person mit der Durchführung einer Unter- 
suchung zu den Petitionen 1053/20 und 1463/20 beauftragt. Gleichzeitig hat die PKV beschlossen, 
Herrn Dr. Kriszeleit so auszustatten, dass ihm ein Mitarbeiter zur Seite gestellt wird. Der Bericht 
des Beauftragten Dr. Krszeleit wurde der PKV in der Sitzung am 8. März 2023 vorgestellt.  
 
Die 28. Sitzung am 12. Juli 2023 war als Schwerpunktsitzung zum Thema Spionageabwehr aus-
gelegt.  
 
Im Berichtszeitraum sind der PKV acht schriftliche Lageberichte vorgelegt worden. Einen deut-
lichen Schwerpunkt dieser Berichte bildet der Phänomenbereich Rechtsextremismus. 
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Zur Unterrichtung der PKV hat das Landesamt für Verfassungsschutz Hessen in mehreren Kom-
plexen auch Schreiben an die PKV gerichtet. In Einzelfällen wurden auch Unterlagen, wie z. B. 
Amtsleiterverfügungen, überlassen. In einem Fall wurde eine Bürgereingabe behandelt, die  
unmittelbar an die Mitglieder der PKV gerichtet war. 
 
Im Berichtszeitraum haben mehrere Akteneinsichtsnahmen durch einzelne Mitglieder der Parla-
mentarischen Kontrollkommission beim Landesamt für Verfassungsschutz stattgefunden.  
 
 
Wiesbaden, 11. Oktober 2023  

Der Vorsitzende:  
Günter Rudolph 
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